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Nachträge und Berichtigungen.

In letzter Stunde vor Abschluß des Druckes gelangt mir durch
Zufall Cod. 422 der Stiftsbibliothek Einsiedeln, der bisher unserer
Beachtung entgangen war, zur Kenntnis. Derselbe enthält 16 Briefe
von Pistorius, und einen — den einzigen, der bis jetzt bekannt —
von Rüeger an Guillimann. Die Briefe von Pistorius datieren aus
den Jahren 1598 (17. Juli) bis 1605 (30. Januar). Aus ihnen geht
hervor, daß die Beziehungen zwischen Guillimann und Pistorius
schon vor Erscheinen der «Antiquitates» begannen und daß Pistorius
einer derjenigen war, welche Guillimann dem Kaiser Rudolf so warm
empfahlen. Der Brief von Rüeger stammt vom 12. September 1602.

Auf Seite 80 fällt Anmerkung 4 dahin ; sie wurde aus Versehen
dort hineingeschoben, gehört aber auf S. 81.

Auf Seite 189, unterste Zeile, gehört das Fragezeichen nicht mehr
in die Parenthese.
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